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Verkauf der aren canad. Doli r einkonnen, lie die 1 ,ufanden 
Ausgaben decken würden. 

Der Einkauf deutscher «»aren für dieses 
Inport-Oesch ft vr'irde in den Muttergeschäft auf einem Special-
Konto in Reichsmark gefuhrt acrden, Das IConto würde ein 
offenes Investitions-Konto bleiben und jederzeit für die 
Beauftragten 'er Regierung sur Revision of an sein. Zahlung 
an die Fabrikanten "Irde in Reichsmark erfolgen. Auf diese 
Weise würden weniger Devisen aufgebracht erden müssen, Das 
Geschäft sollte sich ohne weite en Zuschuso von Devisen in 
> - 10 Kon, ten selber r- gen. 
b.) In gleicher eise v.̂ irden daan von der 
Hauptniederlassung in Montreal weitere Uiederl -sungen in 
Toronto, Winnipeg, Vancouver gegr'lndet werden, die Prärie-
Provinson . "'rde von T7:lnnip aus bearbeitet '/erden. 

Während der Bearbeitung von 'er Haupt-
niederlassung in Montreal würde dann Ausschau gehalten werden 
nach geeigneten Laden, vvo deutsche aren den Publikum vorgeführt 
werden könnten. 2s brauchen nicht nur Laden, /eiche aufgekauft 
oder neu errichtet werden «'lasen, au sein, sondern es könnten 
Abkommen getroffen Verden mit Ladeninh- *:em, denen es' durch 
eine kleine Extr prämie nd bessere Verdienstmöglichkeiten 
an diesen i'aren möglich gemacht ird, deutsche ,aren aufzu-
nehmen. 

Dieses i;t nur ein Beitrag au unserer 
Unterredung. Eine Abschrift hiervon 'verde ich Heran Dr. ".'agner 
geben, wenn er m nächst n Dienstag kommt. Inswischen möchte 
ich um Ihre Stellungnahme, renn möglich noch^Vor Dienstag, 
bitten. 


